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Ostschweizer Wirtschaft unterstützt Karin Keller-Sutter als Nachfolgerin  

von Bundesrat Hans-Rudolf Merz 

 

Die Ostschweizer Wirtschaft nimmt mit Freude zur Kenntnis, dass sich Regierungsrätin Karin 

Keller-Sutter als Kandidatin für die Nachfolge von Bundesrat Hans-Rudolf Merz zur Verfügung 

stellt. Die 45-jährige Wilerin hat sich in den vergangenen Jahren als Mitglied der St.Galler 

Kantonsregierung immer wieder aktiv und lösungsorientiert für die Anliegen des 

Wirtschaftsstandorts eingebracht. Ihr Engagement für attraktive Rahmenbedingungen wird von 

einer erfreulichen Gesamtsicht geprägt, die nebst fiskalpolitischen Fragen immer auch Anliegen 

der Infrastruktur, der Aus- und Weiterbildung sowie der inneren und äusseren Sicherheit 

abdeckt.  

 

Die enge Einbindung von Regierungsrätin Karin Keller-Sutter in eidgenössische Kommissionen 

und Gremien hat mitgeholfen, Ostschweizer Positionen gesamtschweizerisch zu verankern. 

Diese nationale Vernetzung und Anerkennung sowie die exekutive Führungserfahrung als 

erfolgreiche Departementschefin in einem Departement mit rund 1‘500 Mitarbeitenden bieten 

optimale Voraussetzungen für das Bundesratsamt.  

 

Die Ostschweizer Wirtschaft ist überzeugt, dass Karin Keller-Sutter eine starke Ostschweizer 

Stimme in Bern wird, die optimale Rahmenbedingungen für eine wettbewerbsfähige Schweiz 

nicht nur in Reden fordert, sondern diese auch tatkräftig und zukunftsweisend gestaltet. In ihrer 

bisherigen Laufbahn hat Regierungsrätin Karin Keller-Sutter bewiesen, dass sie eine Frau der Tat 

ist und auch unangenehme und schwierige Dossiers im Interesse unseres Landes, unseres 

Wirtschaftsstandortes und damit der gesamten Bevölkerung zielgerichtet und lösungsorientiert 

anpackt.  
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